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Hlctorlrcho. Wrrdel dsr Emährungtztoto tn Oeuttchtand - Eh obcöIck

Ur,o §proko.rrram

Uns€re h€ütigs Art der Emährung stoht im E6nnslrahl sehr unlors.fiiedllcfi€r Emährungszlel€.
Politik, Wissonschan, Wdschaft und Medien veBuchen auf €ig6ne, glsichwohl eng mitoinand€r
verwobono Welso dle j6\r9lb rechto Ernährung votz ug€b€n. Oas Kornproblem b€i d6r Umsetzung
der ste€ülchen uM wissonsdlaillch€n Emäh.ung§ziel€ bt debet dor 6ig€n6lnnlg hsndolnde und
es66nde M6nsdl. E.näh.un$zlelo golton auf den Elnzelnon elnwirk€n, solllen lhn vor falsch€m
Essen oder d6m W6g ln den Abgflrnd bewahren.

Dle3e AnsprudBheltung bosltt Tradttton. het G€sciüchto. lm Folgsn(,en wi.d es d6b€l nic}lt aleln
um dlo Enl8tehung, d€n WaM€l und dl6 Erfolgo von Emährungszlolen goh6n, vlelm€hr gllt os slch
al, dls mlt Emährungszlel€n st€ts voöundong ,Rogullerung von Msnscien" zu kotrzonti€ren.
Deser 8€gdf stemmt von Eva B€.iöslus (1999. 220) - und lch w€rde thn hlsto.isch welter zuruck-
v6rfolgen, als sl6 dles in lhr€r .Soziologlo der Emährung. g€tah hal. D6nn Emährung§zlolo wurden
- wgnnglslch in sp€zlllsch€r Fom - §chon sglt dor Mitt6 des 19. Jshrhund6rts fo.mull€rl und prc-
p€giert. SI€ baton an die §tello der noch laig€ Zelt 6rhälüichen G6§tndh€itslotrsn. dl€ Lob6nr-
kunst ln den Mltl6lpunkl stellt€n, die Olätotik Im brotl v€rstand€non Slnne (vgl. Sdtlpp€rg6s 1985;
von Enoelhard 1996)."

1 . Daa N!turwraan Monach - Olo naua Optlk der N.lutwlaaon.chaltan

Ole Entstohung \/lon Emährungszielon wird dsnn v€rstäftlllct|or, wsnn man - 6bs6lt3 d€r do-
mlnant€n gosoll8chafllichen Ehtwlcklunoen wlo Urbanbl6rung, lndustrisllslerung und Kommezlall-
slorurE - dle EnßtehuBg olner wi8r6nschettlldEn B€schäfllgung mit Emährung ln den Blick
nlmmt. Donn währsnd dor Staät den rschtllch€n Rahmen pIägto, dte crunc,wrsorgung 3tch€rto
und 60 lndlreh dlo Emährung .6961t6, glngen Wlssonschallter 0b6r zu 6iner dk€kten Elnwhkung
euf d€n Monsch€n und s€ln6n Küp€r.'?3

Fragen mch d€r ZßammensoEung d€r Leb€nsmlttel und d€s Stoftwochsols standen dab6l lm
MlüolpunK. ln D€utschland Ist €§ nun obllch, den Nam€n von Justus von Llobig andachtsvoll zu
nennen.ä Bls helte wirkt s6ln läng6r S.tlat€n nadt, schuf €r dodl um dio Mtfio dss 19. Jahrhun-
d€rts - g.üMsM auf viol€d€l Vorarbolton in- und au8tändlschor Kdhgen (vgl. tGmmlngalggs) -
eln n€u6s E*l&ungsmod€ll des Leb6ns, dss euf elnem glslch€maßon for mallzo, T16r und
,,ienscfr g6ltend6n En€Eiostofr/€dl6€t basedo. Ob chemlsaä def,nl€.ten Nähr§Io66 unt6rschl6d
6r klar und wles lhnon douülch untsEalriodlicho Funktlon€n ond Wodiokeilen zu. Elweiß wsr 
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ll8ch6/ Nähr8tofi, dl€nle dem Köperaufbeu. ,Kohl€hydrst6, und F6lle sorgten für den Körp6rb€-
Itieb, for Atrnung und Leistung. Mli Lleblg b€gann tn Deutsctllsnd oln6 nou€, neturwB6€ßaftaroich
etl3g6richl6l€ Forschungswolso. lhr W$€n baslsrt€ a{If dom Expo.im€nt, zt6[€ 6ul euantfizto-
.ung. grenzle 6ich ab von allem nlcht Messberen - uM war unmlttolbar anwondungsboz(g€n. Dl6s
lraf bolm Mensch€n 6uf Problemo. D€nn nlcht m6hr die umfassendo Oarste ung dor d€n Meh-
schen um9eb€nden R€alltät, sondem oln Vortogungswi$€n ob€r dte monsd l.fl6 Um$/olt, dl6
m€nschlldEn Nahrung und den Menschon solbst wude zum Kem nbdemor Wss€nschaft. Spo-
zlallsbno Frsg€slollung6n und Methoden konz6ntrlorten etch auf d€n mon6chllchen Körper, Zettsn
aut das NatuMos€fl irensch ln s€tnor biologisdlen L€iblichkell.z,

Ol66e Arl netulwis6onschaflllchor Optlk gllt auch h6utg noch, €b€nso dle KoEentraUon auf Stoff-
w€cllselflagon und ch€mischo Stoffo. Dto Mehrzahl Li€blg6dEr Detallort6nntnlss€ wurde allsr
dlngs schon zu dosssn L€bz6lten in Frag6 gsst€llt und widorl€gi. Dl€3 erfolglo vor sll€m durch dl6
,Monchenor Schul€', allen vor6n C€d Volt (vgl. Cr€mer 19OB). Mlt Hllf6 €ln6s neu gogchoffsnen
dt€chanlschon ln9trum€nts, dos Rssplrallonsappe.etes, hgls er dle Basls unsoros houüg€n Ver-
ständni$6 d€s Stofia,od|salg, ft)hn6 er kuz- lrnd mitt€fdstge UmsaEghdlen durch. (pgtenko-
fer, Von 1866)

Volt emlltelle d€n V€abaaudt vomelntlch noamsba M€nsclEn und ggwEnn so ain Kootmaß voat
bogro.Eto. G0ltirkell. Pro Tee 118 g Etnetß, 56 g F€ü, SOO g Koht€nhydrat6 sowi€ gan0geM
Wassor l6ut€16 das Ergebnls ltr Voltr Labordlener. Dleses Kosknaß aollls Basls umfa$oMor EF
näh.ungszl.le w€ft,on - zumal, als dlo von Mex Rubnea entsctEidond vordtgstriob€r€n 6no€oti-
sch6n Untersuchuruon dio Kalo.bffoahnung populür und 6lng6nglg zuglelch 6ntwick6lton. Voit
8€lbst tormulbno sl€ 60 (Volt 1 881 ):

1 . Es mu96 loder tlrtrungsstot ln g€nogondor Mong6 vo.hsnden s€ln.

2. 016 elnz€lilgn Nahrungsslof,o m()3§6n ln rlchtlg€m Verhältnls g6g6ben r€don.

3. Ob N6hrungssIotlo moss€n aus dem Oarmkanal ln dio Säfie adg6nomm6n w€rd€n kömon.

4. Es m0336n arß€r den Nahrunesmltteln noch G6nussmlttol geg€b€n wsdon.

Hl eichonde Monoon und dchlig€ Mlschung: Hler nahm d6s Volßdle Kostneß elno enl-
schold€nd€ Rollo eln. Es bol 6lne Art veöorgono Loglk, hlnlor der dle praklbche Lob€nsml!
lolauswaH zurud(l,at Und 03 war dle Machl dor Morrch€nü Schub. Ih.§r L€irbod|€r, ZelG
gchräsn l.Ild ihlo vi€l€n V6rfst6., die dlo36m t9ts €iner Vlol2ahl endel€r zoltg6nö§si6ch6a Kost
maß€ zur Vo.rang3lollung verhallz

Ols Wi$orBahalt gab elno Fomol vo. - und del Mensch hs e dtg6€ ufilzus€tsen, wollts or d€nn
96lnor Natur als Nalulwoson gerocht \tsrd€n. 06r naturwlssonschaillchsn Op k lag olnor Erfül-
lungsloglk zugrunde, dl6 bl6 hgut€ d6n Dlskurs ob€r Emährungszlele prägt. Kaum gEfra€l wurd6 -
dor oblg€ Vorv/sis 6uf dl€ conussmind bt noch oln Rostb€stand - ob m€n6chlia*to E.nährung
nlchl euch Dlm€n9lon€n unEren, db gleld€ odor lm Einzolta gar h6||€.o Bodeutung b63itsen als
dl6 stofllch-physlologlsche. Der fr0h6n Emäh.ungswlssenschafl golang 6s jedonfalls, don Verz€hr

r Ote,on aaruoo vorg..ram thrd.i.ldung rcn ü...n!.h.Iuch.n Emahurg.htra (v.& &d6du., ,ts@,
6040) und Emarhigui.r.. t.l h.inrü..t .E Cdld u.d $.itldotrfid, lct td nr.-ftr d. .a{ d.. 2. rut da 19,
&h.trun&rll urn htMd ..lg V.lbinlüc B wt!....cndt St rt Wd!.h.i und bory.nion.r önducht(.{ j}
dod' mpnh.n nldt m.h. atr.[.nd zu !.]n. Ht* b..r.ht tnbn.tv.r Fo.!.hung.b.da4 dt. vodbg.nd. SkE; !d]

I Eltm 0tsü5( bLr.r, s.lc.m.n ?flnt ooarwrrr trn crr rrrrirta*rnrrar orL|lulg !dü drahtung.etas.dtclt F B.d.!fuig. Ab Ek ohrunct m dloa: cr.[xr t973. X ?'ia!9..o."*'.. o.*u.qon wt. H'rd.!r§n ras6: Ltpplw.iß.nr.td i866:R-k iBTs: E-.r.1O?8._ Grcl!. B.d.urut for dt. v.^v.trung ge.n.: itdn.n ,0d4. Zu .oEt6tpotiti..h.n NuEirng ,il n.OcnOrt r eeo.
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elne8 bostlmmt godachten Typus von Slofi6n mlt m€nschllc*ler FunHlonallläl mlt cosuMholl zu
wlblndon - und dl68 wlrkt bl3 houl6 nach.

-10G.

Löihnsn mögll.h wsr, slch awkömmltch 2u omährsn. Msn wld vte olcht nachempfindon könn€n,dess d€nnoch ntcht ale das aß€o, was dio Honen pro{esaoren emptahbn. Oo"iüäü.,nungen
domlnlorton dl€ L€hrbocher der solt dsn 1B8O€r Jehren .r,sr"f,"iO.n i"*üiräo"iur"n; rnden Heßhstbtehren, Kochbochom und Frauonzottt.frrifren d., Z"rr nno"i"i" Jiiärre&g.euch.ln d€n Pubttkaflonon der Konsumgenosaenschsfton (Fleck 1Bg2: Sp€rllno 1Bg7; B;S.nertmy1904). DIe Inteosltäl wi§6orlo.fiafftidlor Elniulsnshmo ad dto Iäglche Ko"t ä|'.ng 

"Jit. 
in O"nl6Et6n Haushelt, elnztg ländltcfie c€ötete bltob€n tells außen rcpl

Ooch dio Kostmaß€ hatte auch slna andare, €ln6 emanzlpatorischo S6[s. Oenn dle Glalchholt dor.meßcHltll€fl Tbr6. f$ie dazu, drss gietdur go Kost von dor eufstrobendo; A;tf;;"gr^€
ols Grundrechl angesh€n wurde. UM os wEron audl uM gerado VortrElor dor Wss€nschai, dlodl69e Forderung unterst0lzlen. 6emäß do.n vl€lfach ab3o[{ gos€tal€n Dogma *i Uuri"a.,
Eiwelß el8 wichtgstem Stof war 6s vor s om das Ftotsch, um de; sbh dts o€t"ft"n i*r"n. e" uhler nlcht dle Zelt, 6uf di€ harten Aus€insnders€lzungon währ€M der Fletschr"*.ng"n i*,"anan
1gO0 und_l91,t oinugehon. ats der Kempf vietfsch handg*mbn wurde. Oi; 

"r"iO.riff"t. 
errfr-rung auf B66ls d€s Ko6lrraß€s 6rt{ott hbr 6h€ qualft,aüv; Oim€nstoo, di6 f0, O* eJ.f,"g a", S*zlaldomokralio und dl6 zunehm€nde Erosion des lGls€rrei.hs wtchtg waren t"gi"-;. N*n1996).

Wenn ldl voi O6b6tten und Ausolnend€rsotsmg9n sp.6ch6, §o gn db9 auch itlr dtg Wsssn-schaft. Und k€tne Dobatte vor dem 1. welkrbg !ls. häner und 
"Lftt"n". "f" 

Jle oJioo 
"og."Eiw€-lßmlnlmum'. Waren dle 1i8 g Elw€lß de9 Voltsch€n Kortrnaßes nUfrt viefzu mj arBe-6off? MuBsto man eul Besl8 dor noueston Forschung nlcht ganz eM6re, nled.igor€ W; for dloVolksomäh.urE emptohton? (Neum.nn lgo2) E6 waren kon;6rv",fr" Hvs;n-lk; a-i" l;"* p,.-paolerton, :ugtotch atr€r Veg6t ri€r und Leb6nsr€,or.n€., db gegen dle .Rin , *i n"i"Ä. *"f-ledon. (Hlßchtotd 1087: Hlndh€d€ 19og).!1 Sie empfahten einJ etnf*lre i*iii*" *"." onwandlungon der Votks.rnährung Antass f,r wamunoon oO". O"n g""undi"t; i värr a".Volkskörpors, der du.ch tmmer mohr Ftotsch, durch zuck€r uM b€.o;doo Aliof,oLü..L, srustanz gofährdet s&l€n.

2.2 St blll.ldung d.r H.lnlüiont - Opüm.t Ernthrung tm t. W.lltd.C

Di€ Entd.ckung und B.n€nnung d.r vnsmrno rm J6hro 1911 fühdo zu erner rsngsshen Abkahrvon vorfl€h,nrich quantttsflv ausg6riatrteten Ernährung.zror.n. Doch 69 da,,.rr" ,är,i 
"r" "rn 

orr-z6M Jah.e, bts dtoso nouon Etkonnttseo tn o€utsd{ana au*, tangsam un g;;ä rrläen. oennltn 1. W6ttkri6g geb o! aM6.€ probbmo. oas Zht etner gereorteo't;;lö;;;;{,g*g
slohondon Leb€n8mttt€l und Nährstofto stand pat6 for.h nur 2ah6r ch feiv;. 

"frr"roR6tkr eruhgssystem. EB waron Hygronrk€., physrorogen uno tvteotz-tner, JI"oilC.-"'" L nr"r-
u.ondlgan d6fnt€.ten. oom Etnzetn€n wudo etno l€ teKtone Etn3chränkuhe ,t*i""gi ,i * 0,"optimalo Emähug dos 'voksg6nzon' zu geranü6.on. Ang.s.f s der EÄr.,,nnr*'Jä srr"t""konme au, Goechm6cl und tndtvidu€l€ Vo. ob€n telrc RockttOrt genomnrn;;;. --

2. Laltmollve hlrlo.lrchar EmährungarLl.

Doch nlcht dio Goschlchte dor Emährungswlss€nschaft lst metn Th€ma, soMem dto Umsetzung
des durdt Wiss€ßdEft geschgfionon Ws6ons ln Emährungszlelo, in dh .Reoutisrung dg6 M6n-
Bchen'. Und hl6r zolgt sich €lne elgena.tige und doch kons€quento €ntlvicklung. Losgslöst von dor
R0ckblndung an das Kulturweson M6nsch, wurd6n dle tor das NatuMoson Mensch formuli€rlen
Emährungsziele oft6n for dlo politisch€n projoktlonen d6r jBwelllgsn Zslt. Olo Emährungszl€le wa-
r€n §t6ti polltsaft, polltlsch tm SInn€ do.nlnanler Zelt§tlümurE€n _ so de§§ such sl€ls altema vo
Fodorungen und Emährungs2lde b€standsn.

2.1 Dle Glalchhalt dcr,m.ntchllchrn Tl.ra,, - Kon..quanrln dar crtLn Kostnala

lm O6ut3.tl€n Kab€nelch stand dlo sozialo Frsg€ lm MlttelpunK d€r poll k, dl6 Fßgo also, wi€ dls
wadßondo Zahl vm Arb€llem in da boslehonds Sy6t6m €ln€6bund€n word€n konnta. Olo b0r-
gorllchon Wss€nscliaf,lsr re€0l6den ln lhren fubetten suf z$/6bdol Wols€. Auf der elnen S6ite
deuteton sls dlo physlologlrchen Grundgas€fzo lm Slnns d6r Glolchh€lt allsr,merlsdrlichon Tierc..
Oe3 Voltscho KGlmaß di€nt€ dazu, eln6n g€3lch€rton Mlndoststandard zu fomulloren. hint€r d6n
Stast und lrr3ütrrlior€n nLrtt zui0ddollen kmnton, ohh€ langftisllg dl€ blologlscho Exisl6nz a, oe.
,ährd€n (Wl. WuIm 1905: Flsch€r 1909). 0bor dio Ve.pttogung von c€fangEn€n uM tnv6tiden, \lon
Soldaten und Kranken wurde lnton3lv OeruE6n, uM summ6 aürmarum wer elns qirenlltaüv dout-
llch boss€re Kost dle Folg€. Dl6 mang€lndo lntogr€lion von euelltätsosp€klsn ftlhde rododl
zugloldr daal, dass man lnneöalb des g€€6b€n€n Rahmons b6stßbt war, dl6 Ko3t mögllchst bll_
llg zü halton (vgl. Thoms 2000; Thoms 200i). Entsprgchend wt,ldeo dgn fllndorb€mlttelton.
Schichlon bllli{le L€beßmnd vor!6sdtlag6n, um so möglldtsl wenig lur dig notrlgndig€n Stofig
ausg€b€n zu m0$€n: L€gümlnoson, G€tsldeprcdukto, Kartofoln, ilag€.mil(,l oder HaMkäs€
(v01. l(alle, Sch6ll6nb€rg 1894; Rotnh€dt 190S). O69en dt6 .Lesbf dor Untors.f chten wuds dto
Ratlonallüll dor W8s€n8chaft bomühl, dlo doch nachgewle6en hette, dass es 6uch bol gorlngen

t vgl..lE Fo....1071 Ehdr r(,ao 0bstltd( a, vl.n,ltbrdting bLr.( Srr.r..iün tqgg..
" Vgl. .u.,l - q!..' oltE t:r\.a.od!.l.. G..edrrb..r iSSs.-- Dt (bBh.. ni.ät ins.[n ..$.uto.rtor.r.t rrt .qr. d.ür.dr. 0.6.!. vtnd h rhn.ld.r.. S.teb.lag.tuD!m (t- Einsxute.v,.rrrrcrrn a d.. R.d ouglrrr- (vsr. a- vou,a. v, rööii --. --*

Oa8 lst obonss.rEnd. C}onn das crundkoizopt d€. Natu.wbs€nschef, wurdo 1911 durth die Enl-
deckung d6r Vltamlno grundleg€nd ln Flego ggstellt, nechdom s.*lon zwor g€nauero K€nnlniss€
obor dlo sog. Asohe', also Mongon-, §pät€r denn auch Spur€neloment€, dlf,ercrElertel€ Ernäh-
runoworgabsn notwondig g€madtt hatt6n.r Ooch das stofrlch€ GruMkonzopt htoll, such Enzyme
und llonnono konnt€n €lngEbun<len wbdgn, sb6ßo dlo olnst 36llßtstofi€. gelrannl€n dr€ml-
schGn Voölndung€n. UM h€ut€ sch$/öron wi. auf dlo ngu w€h,gEnommlnsn s€kuMä.6n man-
zenslolfo. grilnden d6rauf Kampsgnen uM ,algruppong€nauo Ernährung6zlolo. Auch dto G€n6
slnd Stofre, unerfoBcht uM gohelmnbvoll wl6 olßt d{o Vliamlne. Oloser Struklurkon6erva smus
der Emäkungswbs€nschan bt boftrori6nswsn. D6nn w€lchor andero wissonschefUlcho Zw6lO
grllndot 8.rron auf olnom imrnor wl€der nou dltfelEn €rt€n, in don GruMf63t6n ebor 3elt 1SO Jatr
ron boltlohaltenon Kon:epo



Erzenisrfold der Enrährunoszl,ole wurdon dl6 ln don Großstädton zun€hmond au6 dsm Bodsn
gßtEmpnen Volks- und Kri693k0dlen (vOl. Kruger, Tenlu8 1917: Gaslelgor 1918). 516 boton oln€
rallonal6. Lsb€nsmlltel und Brennmetodal 6fflzl6nl nutzondo Allematlv€ zum helmlschon H€rd.
Stikt quanülaliv eusgodchtot, domlnlerto hler dlo Nähl6loffuer§orgung. Enlspr&hsnd staMon vor
all€m Elntöpfe auf dsm Sp€lseplan, wurdon bllllgE Eh ol&träger und Schlachtebfällo, Pre3sh6fe
urld glul In 9@ß€n Mgng6n verkochl. Dle Folg€n w6ßn desaströ6, wurd€n dlo retionel durcl}
dachton Mohlz€lton doch selbt auf d€m Höhepunkt d6r Hungerkrbe 1916/17 nur von 6ehr kleln€n
Personongruppen vsrzehrt. Gerado in S0ddaulschlaM, wo Eintöpfo k6lne Trädlllon bsssllon.
schlo8sen dle Kriegskoclen vlelfach sahon 1917 wieder lhr6 Tors.

Ouollo En.rgl. Elweiß Fott
(s)

Kohlanhydlrt6

Volt 1881

RubrEr t9@

Lehnarts'1939

Krout 1949

oGE 1956

oGE 1975

DGE 1985

DGE 1991

DGE 2OOO

3.m0

3.059

3.000

3.157

2.900

3.ofi)

3.000

2.900

2.900

't 18

r10

100

90

70

63

56

56

59

56

60

k.A.

80

7E

81-113

8't-97

7$90

80

50o

500

499

460

112-485

4*492

123157
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2.3l{.hr L.bon3rtofre - Der Durchb.uch der vltamln.ln d€r Welmerer Republlk

Nach dem vedoren€n Krieg offonbarte §lah da8 g6nzo deutsctE Elond. Dl6 sldkte Orbntiorung aü
€ln€ reln€ NähBtofuoGorgung luhde 1917-1919 zu Manoelkrankh€itsn; Hungerödome, §koöul
und Kno.honkr6nkh€llen wurdon ln den Groß5tädlen alltägllch. Alloin ln den stikt unler modizlnl-
sahor Botßulng sl6hondon preußbohon lnonenslslten läg dl6 Zahl dor Kri€g3opfo. b€l m6hr 6ls
a2.000 (vgl. Faulslldr 1998). Dlo Ar2to vorrelchnoton allg6m6ln€ Abg€gsssonholt. dl€ Wactu-
fum3vezög9rung€n d6l H€rantrachsendon bolrwon 3-5 cm. Nun 6rst wt rde dle Vitaminforschung
breller rezlplert, nun dst ando,s Ernährungß2lolo fomullorl, dle aü 6lnen hohon Antoll frisdror
L€b€nsmllt€l 3etaen, lnsbosondors auf volslärKen Ob6t- und G€moaeverzohr Ooch dioso Zi€16

grlllon 6ßt nech d6r Hyp€rlnflatlon von 1923, dem Ende des Jehrzohnts d6r Emährumsl,riso.

016 chomlsch€ Struktur dgr Vlt6mln6 war zu dle6er Z6lt noch nlcht b€kannt, dle arv6l großoh De-

kadon der Vlteminfo.sarruno b€gannon 6r6t Ende der 1920or Jahra mlt dor St ul(tranatyge d6s
Vllamlns C. Do<*l ln W8sonschall und Ötfontllchkslt verändert6n rlch dlo Emghrungszlele schon
zwor €dleulch. Da3 Voltscho Ko8lmaß ll€l eMg0ltig, dio Mongo d€r t&llcfi notwendlgEn Eh,v€l&
men06 ebon§o Oab, 1 ).
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Tebell. I: Empfohl.n. En.rglc. und Nlhratofüufuhr atnor Arö€lt rt (- ?0 kg, 25 Jah'r) u

An dl€ St€llo dorlschor Lobon6mltlol taten veßtältt p8en2ldl€ produkto (vgt. otw6 Gläs6r .t93O)).

OIes dockto slch audl gul mit d6n ttkoiomkchan Bodlngungon dor Zoft, d€nn n5{h dem v6dor6-
non Kaieg lag6n Vlehzuchl und Mlldlwhs.hei danted€r. kostet€n Fuüormltt6l rrd Lebolrsmlltollm-
po.le knappo Derß€n.s Entspr€.rEnd stand€n doutsdtos Obst, doukatl€3 G6m066, d.dsch€
K€noffoln und d€utBcher Rogg6n lm Mltt€lpunK der Emährungs6mpfohlun€on: .Oer potdot lßt
RogFnbrof. B'rtt6. und Mlldt wr|Iden Blastlldl€.solb b€§ordeß gofOrderl, dlo Elnfuhr voo pftanz-
llchon Fsllen Anfano d6r 193oer Jahr6 r€duzl€rt dle Gefrlerllelsdtlmpo.to aut Nu[ zud]ckg6fahl9n.
E.nährungEiolo uM Agre.pollük bofand€n slch ln dn€m ong€n Vorhäfinb, d6 ln den .Ooutschen
Woch€n.8€lt 1928 B€lnen boredlen Aßd(rck tand. Dlo W€lmar€r Ropubllk war ab€r auch dle Z6lt
doa aiod€rnon Sozlalh!€l€n€, wa. 6lne Zeit lntonsiv€r und konüovorso, Dobstofl obor paävon vs
G6sundhelt6polllik und d6zu notw€ndtg€ gesunde EmährurE (vgt. Ftsohor,tg25; Holrtt€td tO31).

Fürdlo Vormlüung dor Emährungszlelo war zuglslch eln€ n€us Kultur dor Vlsuallslorung natulwls-
Boßct|ofülctl€r Ertonnfilseo \N966nüiafi, de. db Ush€. vo. all€m 6dtrtfülcho Fo.m der popuLiron
Emährung§rotschläge ontsdt€idond ändorto (Abb. 1 ).

' Ob T.b.a. srd. !d B.d! df, ß!.n diti Eri.6l,|efi. B W.![6.n n, S.tIäE (1995. tS7) !4i. vo.r R.a!lw-
w..r. or dio tl6hErolt:utuhr (oGE 6t .r. 2000) .6r.It. z! dl.kd6in wäE .t h.rtidr au.i. ib wänn d.r ob..geng

.. von Eoahrun!..t .d!ft,s:u olnur.tr Etrrd.un..totgL Vol. ht6@: G.ßrum i99t" EIm E6lld..t rürxi. br6t r O.r SctxrE rr.. r!fin^,rt!.tEtüldF Ez.tlguno ab Vorb.dn!üg Or d'r W.d.Eot-
l,a.r d.r d.otrcho Wrt .h6i (Oü*!.h.ilt zür 55. vottu .lsmmtuns d.! Doulld€n tlndürid1;tu .rd.), Ard v&. D.d.dl.n L.ndxiirbd.t ,.r.! 43. i025, 2A3166.

Nob6n Retioniorung und Gomeinschansvoeflogung waron oa vor all6m dls Krl€gskochb0ch€r, dlo
p6ktlsctE Rals.hlä96 for di6 ratlonale Einsdränkuno bolen (b€lspi€1h6fr €.wähnl selen: Kocl§
1916a/b; Kü6tor 1917). Das b6d6ut6te den Ruckgrlfi 6uf Wldpfi6nzen und €ul die Vlolzahl n€u€r
Ersatsmlttol - mehr als 8.(rcO wu.den während des Kri6g6s zug€la$€n. Oi6 Emährungswisson-
schafllor - d6r B€gdft voör€lt€t€ BIch währond des 1. Woltkd€ges - zl€lt€n zuglolch 6uf den Haus-
hdt ols B63is elnor rallomlon Emährungsw€ls€. Enßprochend optimlerlon 8l€ gemelnsam mit
Plaktlk€dnnen elne Notk0dß, die prakllsch ohne Worzmitlel und mlt g€ringston Mengen F6tt aus-
kommen mussto. Dieso Mallnahm€n liefon ins Le€ra. di€ ln€ffizlonte Vert€ilung der Lsbensmitt€l
und die 6lrlkten Roc*§lchten aul dl€ lnter€ss6n der Landwlrtschail t0hrten engEsichts der Ab-
schottung von eusländls.fi€n Leb€nsmltt€lldrporlsn zu oin6r ÜboEl€rbllclkell von SOO.OOO Porso-
nen (vgl. Rubn€r 1928; Ro€rkohl 1991). O€utllch z6lgto slch das Oll€mma von Ernährungszl€|on,
dle elnorselts 6uf alll,agsfromde Oplimiorung zlolten, dle andercBolts 6b€r nlcht dio lnstituüonollo
Ve6lndlldkelt bosaß€n, om slch lm Konlllkt mit andoren (polltischen) Zlel€n durchseEon zu l6s-
s€n, Wer dl6 B€ri.*rt cler verentwo.tllchon Wssenscäafll€r, lnsbogondeß Max Rubners ll6st. wid
Ver.w€flung spUEn - Verlwelflung ob€r di€ Rahmonbodlngungen dsr Emährungspolitlk, V€r-
zwelfung eb€r auch ot€r dle Unangemessenhelt de. wlgsenscheflllch fundlgrl€n Emährunoszlole
(Ruboer 1920).
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Abblldung l: Nouo Kennlnls3e - noue Emährun$v{elsgn (N.N. 1930)

So unbokannt und unslchtbar die n€uen L€bensstoff€ auch wer6n, so waren sle zuglelch ln p€ra-
dox$ Weis6 viguoll präs€nt. Großzoglg gestaltete Aus8t€llung€n €r€lchton Ende der 1920€r
Jahre Hunderttausend€, das Dout6cho Hyglono-Mus€um ln Oresden wurde arm T€mp€l elner mo-
d6men G€sundheitslohre und Emährung.35 lm Klolnen ontstenden ngu6 lnstitu(on€n, so do.
Rolchsvoroln for Volkssmährung, der ldeelle Vorläufer der DGE.$ Und zugl€ldl enlstandon sys-
lsmalisch ausformuliorto R€g6ln, dle nlcht mehr länger for Tsllbsrelche g0ltlg s6in sollten - dle
Säugllngssmährung otwe -, sondom dl6 §ystomatisch euf dle Gesundhelt und dl€ Emährung aller
Grupp€n zleltsn (vgl. etwa N.N. 1931)

Es gab ln dleser Z€it auch - und das sollte man nicht 0be6ehen - €lne kitlscho öff€ntllche De-
balt€ Uber dl6 Ernährung und di6 Emährungszl€|o. Eln6 Vi€lz6hl allemallver uM leb€nsroformeri-
scher Vertrel$ hlnterfragb dl€ mod€rno Mischkogt, forderto olno nodr strlktere Abk€hr von d6r
anlmaligch domlnlerten Kost 6lt€r Prägunq. Emährungswissenschefrler, vor ellem Chemlker, lnt€n-
slvi€rten ihre sd|on lsng€ Zolt vem€hmbare Kritik an vielfach 0blichen Konsewlerungs- und FäF

! 
E n B6rspol 16r orwa G.helr d6r Nahru.gmi[€r en E.9ä.zmg6.[ofm. ln. Dß Vorkssmä hNng 2, 1g27.2f2-

" Vgl. .twä Au..Lllung .Di. Emahrung'. l.: Di. Volk.s.nAhrung 2, 1927, 353.358; WandoEuBi.llung .fechni* und
H.im', EBen. ln: Olo Vdk..mätrung 4, 1929, 97-101 lnt m.!oo.l6 Htli6n6Aust6llunO Oresdsn,. ln: Ol€ Votk6,
..nähruns 5, 1930, 22!224; .owt. MuMhh.u!.r 1924.! Aurvl arm Bolrdr am .Fiacnlvd.i. Volkemahrune'. ln: OE VdkEmahrung 4, 1929, 1-2.
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bungsslofion, an d€r Arl d€r Konservlenrng und Zuboreltung.3T Es ist falsch zu m€lnon, dess tleute
{nt€nsiv€r 0b6r Ernährung und Ernährungszlelo gerung€n wlrd 6ls etwa vor80 Jahr6n.

2.4,,D€ubch", ,,Gorund", Sallonel - Erhährung al3 Basls d€r Volklg€moln.chafr

Die KernpunK€ der Empfehlung€n am Ende der Welmarer Republlk lossen slch ln auch h6ut6
aktu€ll€ Ziolsetzungen fassen: Esst doutsch", also reglonal, sssl salsonal, esst,gesund", also
mehr fdsches Obst und Gemose. D€r historisch€ Vorgl€ich machtdeutlich, class dios€s kelne Zlele
an sich sind. Denn mit d€r Machlzulassung der Nationalsozlalislen sotston shn seft 1933 Gesund-
helts- und Emährungszi€le durch, dle rasslstischon ldeal€n v€rpllicht€i, di6 auf dio gezi€lt€ Model-
liorung d€s Volkskörp€rs und seiner di€nenden Einzolwesen ausgedchlet waren.38 An di€ St€lle
der staatlich gefördorton G€sundh€itsforsorge tral di6 Gesundh€ltsfllhrung des d€ulschsn Men-
schen. Dle Gesundhoit d€s Elnzelnen wurde in €inen völkisch€n Zusammenhang gobracht, G€-
6underhaltung war "Mittel zu. Steigerung d€r m€nschlichen Aöeitsleistung zum Wohlo des Volks-
ganzen.' (Kater 1983, S. 351) Oder, 60 d€r Präsidehl des Relchsgesundh€ltsamt€s während oiner
Tagung €lner weit€ren n€u6n lnstltullon, der Deutsch€n Gos€llschafl ffi Emährungsfoßchung:

,Nur dor Monsch stellt ein6n Wert dar, der ober eine Lelstung vefitgt.' (Relter 1937, S. 4) Dio co-
sundhoitspolitik v€rband die Pfl6g€ des völkischen Grundbestand€s mit 6ln€r strlKen Abgr€nzung
zu 6llem "Und€ulschen'. Dio Ernährung war int€graler Bestandt€il di6s€r Gesundhoitspolillk, in der
Slaat und Panel elnen F0hrungsanspruch gegenober dem Leben und dem Essen d€s Elnzolnon
elnforclert€n. Di€ Ernährungsfithrung ging von d€r blologlschsn Gefährdung d€s deubchen Volk€s
aus, sah M€nelokel ln wachsend€n Zffem von K.6bs. Alkoholismus und dem akuten Gebissverfall
(vgl. Spod€ 1998, 5.'108-110; M6rki 1998t Procter 1939). Dagegen setzts sle auf die Zucht des
Elnz€lnen, auf 6ln€ 

"artgsmäß€ Nahrungs- und Leb€nsw6is6" (Rolchszahnäztgf0hrer Dr. Struck,
zit. n. Hslne 1938). Das wurde mll einer mt0rlichen, einfochen und unvorfälschten Kost von deut-
schem Acker v€rbunden. 216l dleser Emährung war ,Nahrungsfrelheit", also mtJglichst umfassondo
Solbstversorgung, wsr letztllch di€ systomatisch Vorb€roitung dor deutschen Wirtschaft auf d6n
Krleg (N.N. 1937; Ert6l 1938) lm Agrarb€relch ist "Ee eugungsschlacht" das entsci€idende Slich-
wod, also vermehrter Anbau und Ez€ugung, der systematlsche Elnsalz von T€chnlk und Wiss€n-
schafl, 6ln6 Konzenlrallon auf dle Elw€iß- und Fettuersorgung. Die seit 1935 durch dsn n€u ge-
gründ€ten ,Fo6chungsdlenst" w€sentilch goförd€rt€n AgraF und Emährung6wls6€nschafren f0hF
len zu systomalischer Z0chlungsaö€it und Qualltätsforschung, zu physiologischer GrundlagenfoF
schung, zur optimäl€n Versorgung elnzelner Allers- und Berufsgrupp€n (vgl. N.N. 1938; N.N.
1942). Dabel stand dle Vitaminforschung im Mitt€lpunkt, doch ebenso syslematlsche chembcho
Analyson der Lebensmltlel selbsl. Dle ökonomisoho Ernährunggforschung wurde glelchfalls geför-
d6rl, lioforts lnformallon€n ob€r r6gional6 und sozlal€ Emährungswslsen (Decken 1938; Metzdo.f
1938). Oi6 Ns-Emährungspolilik baslerte auf emährungswissenschafrllcher GruMlagenforschung;
heul6 vl€lfach unb€kannle lnslltutionen, €twa der 1939 gegründeto Roichsvollkombrotausschuß,
beschäftlgten mehrore Hundert Mltierboiter. lhr Zlel war jedoch der elnz€lne Volksgenosse.

lhn sprach man mlt n€uartlgen, parolenhaf, vsrdlcht€ten Vorgab€n und Zlelsetsung€n an. Auch
j€tzt w6ren Ausstellungen, illustderlo Brosch0r6n und schdfrllche Ggbote w€s€ntlicho M6dien,

17 Nah.E.nthlut SoLk msnn rOo7.! w.rLiuhMd€ [räm.ün n.nthan so.kornann 2001.
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doch n€us Vlsuallslerungst€chnlken kamen hlnzu: coz€lc}lnote Flgurgn wtg .Goschongreb. un-
torst0t on dio Jcmpf d6rn Verdoö'-l(ampsgn€n, vl€lo neuadigo Charäkterköpf€ wb Hoaa Flx!
oder Rodoridr das Lect€.meul vermlttelten dle Emährungszlet€ do3 R€gtrnes (Wolfl 1gg2). Denn
Zwang und T€ror zum Trolz betont6n dl€ Machthsb€r, d6ss dl6 Emährungspolltik -Autklärung. §ol
und auf dle ,llbor2ougüng' zbl€. Oocn dab€l wEr llar: WbsonsdEil. Staet uM panel geben vo.,
dor Elnzelno hette slch dl66on Vorgab€n anzupesson: 

"Ole 
Zung6 welst dis Wog€ d63 Genu$€s,

nlcht abor den d6r Zuträgllchk€lt und des wlrkllchen NuEensl ln allon dlessn Fragon m03s€n wlr
uns a,l N0dltemholl der Wssoßahan bok6m€n. dlo r,ls slloin richth borät. g€redo woll sle uns
w6mi, dem ln8tlnK nactzulEd€nl'(Rolt€r 1937, S. 3). Selb3tsucht so{to sn dl6 Sotto der Zucht

Als 1939 das Ooutsch€ Rolch Pol€n 6ngdf, war 6s lm Emährungsb€relch trohl voöo.olt€t. Oas
Ratlonlgrungssygtom gdff 6ofort, 8sh Jedoch aßretchend Frischkosl vor. E9 oab U6rs Olt-
forenzlorurE6n nedr Albß-, Ge3arlledrts- und B€rufsgrupp€n. such lrgbnate Unt€rschl€<tg wu.-
den bor0cksichtlgt. S6it 1940 b€g6nn sln6 präv€ntlve Vitamlnpolltlk, zu nenn6n slnd 6twa dl€ Vl-
tamlnblorung dor MargEdno, dle Vortellung \/on Vltemln C-Präparalen en Säugllngo, Kl€lnkjndor
und Bolgalb€lter sowie 6lno g€zLll€ Radritbp.ophylgxo.o Auart w€nn dio Hyb.ß dss Kaiog€s slch
8chn€ll bome*bar machon soilla, Ve.sorgungsproblemo slels bestsnd€n, Bo bllob dle ZlelseEuno
eln6r.dgut6dlgn', .gesundorf und Belsonelen Kost bl§ 1914/,15 b6toh6n.

2-5 "Zvlll3ätlonlkrankhellen" und "V.ma33ung" - Emäh.ung3zlel. lm Wohlltlnd

Zu dles€r Zelt brach dl6 d6ut3c-h€ Emährurrgsvsrsorgun0 ondgollg zusemmen. 0b€rt6bten dle
Douts.tl€o nur euforund \lon alllienon Hilfslleforur€gn. Ob Rstlonienrn0 ü1.d6 nslterg6f0hd, doch
dr6l JaIr6 lang lag6n dlo Zutoilungen unter don GrundumsäEsn. Es gslt Mang€l wl€dor ger€cht,
d. h. der relaUv6n Arbeltslolstung gomäß zu vertollon. Ooutsch€ Medlzlner und Phy6lotogen for-
derlen vehemont eln€ Emährun$politlk, mll dor dle Meßcrl€n auch l€ngtßüg obo.loben konr[€n
(v91. Gret 1947; N.N. 1947) Erst dle selt 1948 v€öe$€rle V€ßo.gungslago t0hrt€ 2ur tengsamon
Abkehr von der wleder primär quanlltatlv€n Betachtung. Eln€ wlchüg€ Urseche w6r dle wach-
3€nde PEdLddlon$telg6nrE d6r Lendlvidsdaft. die slcfi durch T6dnlsiorung, Ko.nmordall-
sierung und Chombi€rung rwson{lch boschl€unlgt€. Ote AgraQolitik bltgb bis ln dle späton 19606r
JahI§ hln€in der Produktlonsstelgorung vorpfllchlot. Dls EmährunFpolltk uM dle dsmlt voöun-
donen Ernährung6zisl€ onllflickollon slch ln d€n 1950€r Jahron j€dodt ln etn6 andeae Rldltung,
enlkoppollen slch von lhrBr Bindung an dl6 landwirtschsllttcho Produktlon (vgl. B6dö3tu§ 1999,
Kap. 8). Grund war der nlcht schnoll, v/ohl 6ber slellg melkber wach3ende Wohlstand ln der Bun-
d€sEpublik DeuEcfland. Dle O€lJBcft€n v€rändeien lhre Emährungso€roänaplten ln dsn 195O€r
und 1960€r Jahr€n 8läd(e. als j€ zwor lm 20. Jahhunderl (Wl. Splekemann 1999b) Ote Zus6m-
m6ns6lzung der Kost wud6 protolyplsch ung€sund6r, dle v6l:6hrto Mgnge sttog ober dl€ Empf€h
lung6n, Üb€rg€wlctll und €ln€ wechsoMe ZeH €mährurEsb€dlngtor &ankh€lt€o wEron dlo Folgo.
Ang,eslchts dleror vemelnlllch€n .Wohlstandskrankh€lton' 8€täen Polltlk und Wis§€ngchat auf
n€ue Emährungszlel€, dle lm Wesonülch€n d6n Vo,gaben dor 1920€r Jahro folgton. elso elne
MlsohkGl mil bglrächüldl€m Anlell 6n tris.,ler maNaenkoot und lgleüv r /Bnlg Fen emplahlon. Es

n06
gall, W€96 for olnon nougn Umgeng mll do. Nehrungsfolte zu flndon. parall€l b€oann dl6 Rezopt-
on der euslllll(lbdlon Emährlrngslors.huno, bogEnn db Mfl'öo[ ln d€r FAO bzw. dor WHO. Da_
mlt olnhor glng 6lne wachsendo Boachtung d6s Hungers ln d€. W€tt, dor lmm6r auch .u{ dle het-
mlschon Debsten und dle h€lmt6arEn Emäh.ungszl€le b€6ümmte (Frcitag 1957: Derlolt 1959).
Ooch wrttr /€lto Solldsrltät entrflickelt€ stch wonlg€r, u/oH abor 6lno bßfte pebtte aßländlsdEr,
dann gar exollschor Lebonsmlltel,

B€rnotk€n$Nsd en d6n Nacäkriogsdekad6n lst, dsgs dio lm Naüonalsorollsmus arch unt€r Mit-
läufem welt veöreitelo sntlw€sillche Zlvlllsallomkrillk dl€ Ol6kusslon6n der Wls6€nschafltor präg-
to. Dgr spätero Vordtsend€ d€. 1953 g6grund€ten Oeutsa*lon G€3ollschsfr Or Emähnng, Joachlm
Xohnau, s€h otws in der Zernion rB dor p.iveten SpMre ln d€o ,B€.oldt d6s Koll6ktiß., also dl€
Voapi€gung ln den Kantlnen und GEßkoch€rf goradezu d§ ,Kennzolahon d€r menschllchen E-
xistonz lm Zoltell€r dor tochnlschen ZM setbn, (Kohnou 1959, S. $6). Die wEchsondo Bsrufläüg-
keit dor F.au 3dlhn lhm zwar Ul|abäodsrllch, doch tnterpretiorto or dles als .g€drlimg durch dl6
Venhsssur€Btondenz unsoßr 26lr. Zahlr6lah6 ender€ Zt6te wär€n mögllch. bls hln zu Vofgtellun-
gen §og. Zivllbatlonsdyst ophle- (Wt. ht6zu ttußmann 1954), doch H)ndott st.h dl$o Clotstos.
hanung lm B€grlf, dor Zlvlllsallonskrankhgilen-. dor trotz s€ln€§ anlid€oEkralisch€n Hlnleagrund6s
und lrolz 6elner offeflkundlgEn Unloglk bb hout€ g6täufg, la Standad lst. HI6r zetgl stch wioder-
um. wlo s€hr dl6 Tradltioll dle Ernährungstvl6sonsdsfr pläg|..l

Dle Problomo mll dsm nouen Wohlstrand f0hrt6n 6olt End6 d€r 1g5oo. Jehre daar, daa6 nun auch
ein6 gozlolto ProfsssloiallslerurE d6r Emäkungswl6sons{hafr b69ann. Von Gloßan eusgehond
v€rqrarlto man durch d6n FäcfErwound Bdial- uM emährungBtvßsonsdlefüldlor Fäcfi€r €lnon
lnlordlszlpllnäron Nouboglnn, obor d6$en Angom€$enh€lt gGgonwär(g Ja kontrovors gesld €n
wlrd. For mlch vorleuten dloso Dobaton slg6mrüg. Denn en063tchts 6ln€r domtnant .uf dl€ hlo-
.arthlsctl€ B€lohlung von Lalgn zhlonden Erpenokrafl€ natulwissoßa,lafflctEr und soEbnodF
nologlscher H€*unll (lch nehm€ dlo tlaushalt6wbsonschall hler lsllu/€lso 6u8), 6tsht tor mlch dl6
lnto.dbrpllnäre Öfinung des Fadp6 nlcht zur O6t€tte. soodem €lst mch bovoa. Und 6l€ wär€
moln63 Elachteß €ine gule Chenc€ auf W*sery*en f'lr 6ln€ Dlgztdln, d€Irn Schbksal soft /ß
Jahßn lm W€ronlllchon Scholtem l8t.

Ole Prof6sbn6ll6l6rung lohrto palallol zur verb66§ort6n m€dtslnleafion Gnrndwrsorgung lod€.!.
falla dazu, da39 Emährungszlele lmm€r mehr zum Fschprouom wurdon - oburohl hlor Menschen
und deron r6.fil€ AIt dos Leb€os r€€ullen wurdon. ln 6lner d€dtok,e sdlon Gosellsdlsfi sd|.lnt
mlr dles oln suuktul€ll€s Prcblom zu s€ln.

2,6 XoaLn und t{uE n - 2ur Rapolltl.larung dar Emlhrungubla

AJf dl€ gEnauon Konhrren ünd AGprägung€n do. Emähaungszigl€ in melner Lsb€nszolt rnöchte
l(*r hl€r vozla*llen. Ooch glll o3 6m End6 noch kurz aul6lno aMer6 akiu€lto Olsk6§lon6n €lng€-
hen, dle nämllch 0bor dle Kost€n lm Ge6undheltsw€66n. Ole horendo Z.shl von 1OO Md. DM, dl6
pro J6ha fllr 6mäh.urE3bodlngt6 X6nkh6iton aufgEwerd€t wgden ln0ss€n. hal däs Bowrrssl3oin
for dl€ Folgen lMlviduoll ,f6lsdlen' Ess6n3 geschä.fi. ,Rtchü06 EmährurE. dl6nt 6ts frobates c€-

1 ZrWrt.fuü H..r F !. Or. c..u5.d.t!tm[€ 31. iq1!
' vC. ar O.iu.ldr: F.r.. LrrrFl 1030i Eid roal. t' 

Zum Ns+Iibr!ru,ld l!1. .tr.: Z.-.. ptnr.dro^r. tg4o
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gonmlttol, Bel es durch dlo DGE, s6l €s durch andors Ret06bonde (DGE 1998). For mlch erschelnt
03 ab Chahcs, d.3s dl€ Koston uM NuEen-Dlskusskm zun€hmend ötrenüldt, zun€hmond poll
tl3(fl go0hn $rd. Dl6§ gllt ttotz g6fährltch6r Mta!töo6, dto auf 6tn6 strikte Ausgren2ung voo ko3-
bnfächllgon Veftaltens- uM E69w6ls6n zlelen. Es bt dlo Chanco elnel Uegrenaen Äepo tste-
rung, dle Chano6, Ernährungszlolo dod zll vorankom, wo 610 dlskutod und ontsc*ileden w€tden
tollt€n, ngmllch lm Of6nü1(,l6o, lm pollßcfien Reum. Oonn nur dur.h Repolllbbrung könnon oh_
n€hln poliü3d|6 Enghrungszleto traßpal€nt dlakuti€rt uM auch ron dercn vermelnfllch€n .zt6t-
objokt€n' mllgostall6l w6don.

3. Errährung3dala :wl.chan hleGrchltchar Bal.hrurg und alltagtpraküachar Hllfaatolung

Am Saälusg §t6ht dle Fra€6, was denn aus dem hlslodschon üb€öllck ontno.nmen \rsrd6n kann.
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